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Die Neuauflage dieses Kommentars bedarf 
unter Exegeten und denen, die in der Ver­
kündigung nicht bloß zu Perikopeneinfilh-
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rungen, sondern zu einer Gesamtauslegung 
atl Schriften greifen, keiner Empfehlung, sie 
soll jedoch Anlaß sein, nachdrücklich auf 
das „Alte Testament Deutsch'' als das voll­
ständigste neuere atl Kommentarwerk 
(evang.) hinzuweisen. 
Die in diesem Bd. behandelten Gestalten 
und Texte des Dodekaprophetons sind durch­
aus interessant und bedeutsam: Zephanja in 
der Linie eines Amos, Micha und Jesaja, 
Nahum mit seiner nationalen Leidenschaft 
als Größe und Grenze, die Kultprophetie 
eines Habakuk mit seiner Frage nach der 
Gerechtigkeit Gottes. Neben diesen 3 recht 
verschiedenartigen Vertretern der Prophetie 
der letzten Jahrzehnte des 7. Jh. v. Chr. 
stehen Haggai, Sacharja und Maleachi als 
Zeugnisse der nachexilischen Prophetie. Be­
sonders das Sacharjabuch gewährt einen Ein­
blick in die Probleme der nachexilischen Ge­
meinde mit ihrem Ineinander von vorder­
gründigen menschlichen Hoffnungen, dem 
Ausgreifen auf den Anbruch der endgültigen 
Heilszeit, aber auch mit ihrer Enttäuschung 
über nicht erfüllte Erwartungen und Ver­
heißungen. 
Der Kommentar vereint sorgfältige Behand­
lung der Textprobleme, abgewogenes literar­
kritisches Urteil mit einer Auslegung, die 
streng beim Text bleibt, aber auch immer 
die Frage nach dem Bezug zum NT und zur 
Gemeinde stellt oder ein grundsätzliches 
Wort zur Verkündigung zu sagen hat (vgl. 
etwa S. 7 zu Nah 1, 10 die Warnung vor 
der unbesehenen Gleichsetzung von Gottes­
wort und Bibelbuchstaben). Diese 7. Aufl. 
mit dem Text der 6. (1967) trägt einige 
Literatur nach, deren Diskussion für eine 
ev. Neubearbeitung wünschenswert wäre. 
Der Kommentar tut auch so weiter seinen 
Dienst, mögen ihm nur eifrige Benützer be­
schieden sein 1 
Graz Johannes Marböck 
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Dieser Bd. fasziniert zunächst durch das 
schöne und eindrucksvolle Bildmaterial. Frei­
lich ist die Obersetzung des flüssigen und 
allgemein verständlichen Textes nicht immer 
geglückt. P. beginnt mit einem Kap. über 
Mose, mit dem Gott „von Angesicht zu An­
gesicht" gesprochen hat, der somit als „der 
Erste und der Größte" der Propheten be­
zeichnet werden kann. Darauf folgt je ein 
Kap. über die Frühgeschichte, über Samuel 
und über Elija. Mit diesem ist P. bereits 
mitten in den Anfängen der prophetischen 
Bewegung. Die 2. Hälfte des Buches (110-
223) ist der sog. Schriftprophetie gewidmet, 
dargestellt an den großen Gestalten Jesaja, 
Jeremia und Ezechiel und klingt schließlich 
aus mit der prophetischen Botschaft von der 
Wiederherstellung nach dem Exil. Diese wird 
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